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Amtlicher Teil.

s . auftr - st -n d-->Vi-b>,a»d->s»» ba»d».
}* 6 iebem >» -in-, S-Wm-l îk Kk . . ^ Einer Gemeinde zustande gekom-

Ich5 'L wf°rt dem Gemeindevorstand Mitteilung z«
aenen tiefer über den Viehbestand der Gemeinde im-

„ unterrichtet ist.
#,et8 - .c -a  den 26. Juni 1916.

Der Königliche Lavdrat.
Dr. Jngeuohl,  Kreisdeputierter.J . B.

r̂ 'sssx  öwre*
||«SÄ .d»“-»Ä ,MH

g . SS. : Dr. In g euohl.  Kreisdeputierter.

Mutterkälber.

«lgemotb, Wambach Stz hah^ Mutterkälber, dieKÄS « 3EJ1w°.d.° -«-
»!,ÄÄ Ä “ M,
«ÄÄfS SS» Ä L-
die Ar zeige an mich ergehen.

- . . . -- « » -wach. d-°

I . B. : Dr . Jngeuohl,  Krei,deputierter.

Bekanntmachung. '
Nach einer Mitteilung des Herrn K-teksminister» be chrankt

«■» »*»,r .gL?jatasar
lwch»achL»«° wider,uslich, 3»>°-nbnn-rn »-w°h-^

*• |4, unehelich, « °d-, . « jJ . 'ÄT - wSCSS-'Ä .“- *;84«,»,!,M»*•«-*
'ftÄSSwT« *«r ,ta
te mm)«SSL u-dÄwate, «2“. !fÄlS
«* Äm « (4, di-,- »Md« b,- >4wM°.-M i" bo» See,
,te bl« j4 feinem lobe wie -in Sätet

kommenden Personen hiervon Kenntnis zu gebe«.
Lanaeulckwcübach, de« 20. Mai 1216.uuugen̂wmvuu,' ^er Königliche Landrat.

J. B.: D«. In genohl, «retsdeputterter.

Anmeldungen zur Unteroffiziervorschule
werden an, Zimm-r »ffg S Wi -S°ab -N.

Nr. M. 3996/4. 16. K. R. A.
Bekanntmachung.

.Im Interesse der öffentliche« Sicherheit wird hiermit jeg-

Handel mit Abfällen«rd Spänen von wolframhaltige« Stähle«
f “ ° Dauer d-S Kriege- Verbote«. Lieferung von Wolfram»

RohstoffAvreitug Anreizung zur Zuwider-
Jegliche Zuw derYaEung ^  nicht nach den all-

des Gesetze» uoer 5e8  Gchtz-S über den Kriegs-
Bayern nach Artikel ^ Abfänguirftrafe bi- zu einem

Ä m  nbt , G-lbst. - I- -4 t °° ° 6« “ " '
Mainz, den 16. Juni 1916.

Der Gouverneur dev Festung Mainz,
gez. v. Bücking.  General der Artillerie.

Der Welryteg.
WTB. Großes Hauptquartier, 25. Juni. (Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz.
Der Feind entwickelte im Abschnitt südlich des Kanals

nun La Bassee und über die Somme hinaus auch nachts an-
bMende belegte Lens und di, Bororte m.
schwerem Feuer und ließ in G-g-nd v°" B-oumont.Saiinn-l
snördlich von Ali-rt, ohne Ersol, G-S über unsere Limen

'‘" Äs b-, Maas erreichte bos ,-inblich- S-u-r g-»-» Abend
u r nm Toten Mann* große Stärke. Nachts fanden

«teuere st- »»- «I°l-rtech- Jul -nte-i- llnt-ruchmm».»

^° An unseren östlich derR -ns --Wonnen-» nenen Stell»»,-»

-££ ääääHä
Wm &  r « . Außerdem büßte» sie dnbe, noch Üb-, 2i>»

®"'SS °°» « •Di- «« de» bei einemP-t-onillendo-stoß
15 Franzosen gefangen eingebracht.



Oestlicher Kriegsschauplatz.

Auf dem nördlichen Teile der Front kam es an mehreren
Stellen zu Gefechten von Erkundungsabteilungen , wobei Ge¬
fangene und Beute in unsere Hand fielen.

Heeresgruppe des Generals von Linsingen.

Unserem fortschreitenden Angriff gegenüber blieben auch
gestern starke russische Gegenstöße , besonders beiderseits von
Zaturos , ergebnislos . Südlich des Plascewka -Abschnitt (süd-

r? ? , Ö?“ Beresteczko) wurden mit nennenswerten Kräften
geführte feindliche Angriffe restlos abgeschlagen.

Bei der Armee des Generals Grafen von Bothmer
kerne besonderen Ereignisse.

Balkan - Kriegsschauplatz.
Die Lage ist unverändert.

Oberste Heeresleitung.

* Wien , 25 . Juni . (WTB .)
Am 23 . Juni vormittag « bat

Amtlich wird v

boote  io der ÖträutoHraße ' ein°en
furche - begleiteten Hilf - kreuzer L - -

Um6etto versenkt . Der Zerstürer  verfolgt ? !
mit Bombenwürfen , kehrte zur Sinkstelle aK bo, &
da «« dort vom U-Boot ebenfalls versenkt ■* ' "

* D - " de «. 25 Juui (WTB . Nichtamtlich)
wattigem Andrang der Dresdener Bevölkerung
nachmittag 5 Uhr die Beisetzung de« Oberleutn !? ^
Jmmelmann  in der FeuerbrstattungSaostalt Dr ^ ^ .
Witz. In der Halle landen sich unter anderen ein-y - V —- uihci  uRueren Pin . ns *4*
Itetec de« Kaiser «, General der Infanterie Freche-
m«5 der Vertreter des König« von Sachsen , Gever »? ? ^ ^

WTB . Großes Hauptquartier , 26 . Juni . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz.

Die Kampftätigkeit an unserer nach Westen gerichteten
Front gegenüber der englischen und dem Nordflügel der fran.
zoftschen Armee war , wie in den beiden letzten Tagen , bedeutend.

Westlich des . Toten Mannes " scheiterten schwächliche feind¬
liche Angriffe im Artillerie - und Maschinengewehrfeuer.

Rechts der Maas endete abends ein Angriff sehr starker
Kräfte gegen die deutschen Stellungen auf dem Rücken . Kalte
Erde " mit einem völligen Mißerfolg der Franzosen ; sie sind
unter großen Verlusten , teilweise nach Handgemenge , an un¬
seren Linien überall zurückgeworfen.

Deutsche Fliegergeschwader griffen englische Lager bei Pas
(westlich von Doullens ) mit Bomben an.

Oestlicher Kriegsschauplatz

Abgesehen von teilweiser reger Artillerietätigkeit und ei-
mgen Gefechten kleinerer Abteilungen ist von dem nördlichen
Teile der Front nichts wesentliches zu berichten.

Heeresgruppe des Generals v . Linsin  gen.

Oestlich von Sokul und bei Zaturcy dauern heftige für
uns erfolgreiche Kämpfe an.

Die Gefangenenzahl ist seit dem 16 . Juni auf 61 Of-
stziere , 11 079 Mann , die Beute auf 2 Geschütze. 54 Ma
schinengcwehre gestiegen

Die Lage bei der Armee des Generals Grafen von
Bothmer  ist im allgemeinen unverändert.

Balkan - Kriegsschauplatz.
Nichts neues.

Oberste Heeresleitung.

beerkränze niederlegten . Aach vom Prinzen H ^ orich M^
ßen war ein Blumengruß eiogetroffen . Ferner waren
Generaloberst vvn Hausen , der sächsische Krieasmi? ? "^Wilsdorf . tfnTtllSmittißot . <rw n -vv_ . ^ . Elfter
Generaloberst vvn Hausen , der sächsische Qeiertli -*1“* *»

h? il8t7 f' Kultusminister Dr . Beck, stellvertretender
beerender General von Broizen , sowie Abordnungen
3)Ä mt x itUpPen,eUe ' aütt  Fliegerersatztruppen i, W
unb Abordnungen preußischer , bayerischer undsächsis ^ ^gertruppen au « dem s?elde. nun n-«-« «T n^ ec 8«-.g« truppen au « dem Feldes von denen sämtlich
gelegt wurden . Pastor Dr . Kautzsch bielt die

14 ein Lebensbild Jmmelmauns zeichnete. Während der Ä!
kreuzte der Zeppelin IV über der Halle , von U en  ä ^
Kch „bros-nk-änze mit schwarz -weiß -roter und weiß ^
Schleife abgeworfe « wurden . Nach dem Geistlichen ^ !
A. der Direktor der technischen Hochschule den Toten
begabten Schüler , der die hier erworbenen Kenntriss . ?! £
Eroberung der Lust todesmutig in Taten umgesetzt hat Lj
dî n?' ^ ^ °rträge und Orgelsplel umrahmten die 2^
machte Anwesenden einen tiefen und ergreifenden EinZ

«erwischte ».
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* Wien,  25 . Juni . (WTB .) Amtlich wird verlautbart:
Russischer Kriegsschauplatz.

_ber Bukowina bezogen unsere Truppen zwischen Ki-
^ « 0 u«d Jacobeny neue Stellungen . Die Höhen südlich
^ ^ b? ^ U" bth und WtSzuitz wurden vvn uns ohne feindliche
fn ' r 'iy , i na TK * a der Galizischen Front gewohnte Ar-

ä "ä; ,sf “
^/ ? st" jko wiesen wir mehrere feindliche

Angriffe ab . Bei Holatya -Grn . wurden die Höhen nördlich der
t ^« ° Westlickvo ^ D ^ !"! ' ^ hier schwere Verluste an To-

^ 0C  drangen unsere Truppen in die
feindliche Stellung ein und wiesen häufige Gegenangriffe ab
Am Styr abwärts Sokul ist die Lage unverändert.

h. h*i Sie £ e ^ tÄafl1118  des Verbrauchs von Druck.
° r der Presse schon lange erwartete S.

toelje  Einschränkung de» Verbrauch « an Druckpapier ist n£.
me§t butä)  den Reichskanzler verfügt worden . Sie sieht ei«
Emschrankung de» Verbrauchs um etwa zchi Prozent vo! bÜ
rechnet nach dem Verbrauch des Jahres 1915 ^ Die Zeit!«!.»
ESA 1WT U<mf0" 8 ‘ n fän ^ " Stufen eÄ

Kontingentierung für die Monate Juli und August
M f ; allgemeinem Interesse ist die Bestimmung, 2
bie ßiefetting von Freiexemplaren verboten  ist mit

iöec  Freiexemplare an Mitarbeiter . Lazarette und
S ° ' datenheime . die jedoch nicht mehr als ein Exemplar erhÄ.
ten dürfen . Gestattet wird auch die Abgabe von Belegere»,.
plaren an Inserenten . Die Bestimmungen über die BezugSbe-

ia Pta !!9' ” ete” mU Öem l * 3M 1916 , ble  übrigen sofort

. Landrat als Viehhändler.  Der KriegSlaud-
« Kreises Görlitz , Graf Strachwitz,  hatte , wie der

rf “ ^ V 3eUu r ^ schrieben wird , folgendes Inserat
SS . ®in,ep° hC9U" 8. 5e8 ÄCtife* Wft Milchkühen  veröffent.
i r . “n0fi° n etW0 20  erstklassigen Milchkühen, etwa
f« | 6(Mft,r|3fcS .e?TO Wm eC' ^ chiragend oder neumelkeud, Zentnee

* Je P unterwegs Angebote hierauf sind mir
umgehend durch Telegramm oder telephonisch mitzuteilen .' -

^ " gemeine Biehhandels - Zeitung"  knüpfte daran
L ' de BbE ku ^ e« recht , der Herr La' drat geht

S  rc eSS- ”S eC' ô ^ u" ich kommt e« auch einmal dahin,
«d Lin B ehhandler Landrat wird ." Hierauf erteilt Graf

in den „Gorlitzer Nachrichten " folgende Antwort:
bin stolz darauf,  als Landrat unter die Viehhändler

HjJJJJJ *“ [tia ;  dem Sin «« handle ich auch mit Getreide,
piritu «, Petroleum , Erbsen , Bohnen , Graupen , Speck, ver-

? “UJ Kartoffeln , Stroh , Heu «sw. Der einzige kleine
Unterschied ist nur der . daß ich diesen . Handel " für das Wohl

Vaterlands,  da « in schweren Kämpfen um die Existenz
ringt , und zur Versorgung der Bevölkerung mit Lebensmitteln

°^ nei ^ » " e Interessen und ohne eigenen
““ CJ « dem Bestreben , da» Meine dazu beizutragen,

daß wir durchhalten und den Sieg über die Welt unserer
Feinde erringen . Es wird mir eine Ehre  und eine stolze Er«
inuerung an eine schwere und große Zeit sei«, der Krieg «-
unb Kr eis Händler  de « Landkreises Görlitz gewesen zu sein.'
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_f 22  Juni . Ein raum glaublicher Preisrur i-
.Ä - '" 'm-üaer Stadt zu berichten. Seit Wochen kostet

ott« ' ^ Wochenmarkt de« Pfund Zviebeln bie .Rlel-
in Bingen jedoch stellt sich der Mar t-

v°" Bericht in derselben Zeit aus 20 P g.
«ach arf£  mit Recht, welcher Grund zu einer solch
Mt sich^ iirerevz vorltegt. und ob es denn noch lan-
-""se" aß solch unerhörter Wucher ungestraft wei-

^athev «Eitten der fruchtbarsten und ausgedehnte-

ftJS - Z &5 --»« bie *•* -

«Ä “ Ä ? Ät h D'- E
' ikitche"' " , 2gtb  Mtcheners ergab, daß der ehemali-

her , r,-x englischen Armee ein Vermögen von 4
j^ eralisî " . .Erlassenh^ . » itchenerö Dievsteinkommeu
- !-« Markh ooO und 2OO OOO Mark jährlich. Rach

«kt- BurenkriegcS erhielt » itchener allein als Ra-

^ '- pe-de zwe? Millionen Mack. Alleinige Erbin ist seine
Schwester. - -

Ererbte Schmach.
Roman °°« Reinhold Ortmann.

(Nachdruck verböte»).
!? ■ , rarr en Sie mich Ihnen danken," flüsterte
„Nock..«nmal lassen © ^ ^ n danken für die große

■tinitine leisê „ . » , »hrcn syeüid) bereitet baden. Aber
L di° L . "Lb «LL " $U sk *»m .,ff«? ®*

’iifcnmcmaB mw' das verbieten, wenn Ihnen mein1 Warum wollen ™IX gewährt ?" fragte Edith ver-
S-such wirklich einen kleinen st 8̂ N.ertelstündchen
«snbctt. J5 ^ Icmbcrn/  bis Sie wieder ausstehcn können.
«t Jbuen ^ ke V̂ verneinend den Kopf, aber es glitt.Di- Kranke veweg„ Schatten über ihre Ziige, alr, sw
kaum eni leichte ^icht wieder aufstchen. Und es 'st mich
jnoibcrtc: . bin ^icht sehr traurig darüber. Aber racnn
im besten so ch Ingst bereiten wollen, so müssen Sw
»JÄS ” «- »' ' dch Si - nicht mehr ht-rh«
kommen werden." seltsame Bitte ein wenig gekränkt

zu Mahren. ? d e xs Ihnen. Christine," sagte sie
"kut denn ' ch versprecheg .^ .^ rückhaltlos alles

zögernd, „um so mey 1 Lerwn liegt. Sie werden doch

LchEgend ^ inen Wunsch haän oder eine Sorge, von der
M Sie zu befreien vermag. ^ ^ . wünsche mir nur

„ifSTorn  Ä >- »«Je ichÄ ' -tt WM« -e.°.°

°M.°° ich bin̂ ba-1 E7 °/ch °"L "L .it" ch

L KL " °M d°-L d°ch wchn °-A.
aber glauben Sie mir daß es em ŝ ekt-ye ^ ^
Johanna wäre, wenn sie ^ er bleiben mup ^ ,̂ llle ich
bimdertmal eher den Tod wun ^ daß ich
L' ^ L ^ L -' m-SL ,anm b-« °». n,°m, .ch

« »,« « u.

&l l Ä „” ? b ffieA ad» dennachS-Ichch-n
SNSÄ . W-SunS « da,n-

»ag «»» den Sippend-r K-nnI-n. .O. >ch« ->» » »
daß Sie unser ivahrer Freund sind, was auch die audereu sagen
Mögen!"

„Und ich will für Johannas R
Komtesse Edith mit Wärme hinzu. , «Sw soll « anderen-ver
hältnissen ein neues Leben begrünen. Srankbeit

Ein feines, durchscheinendes das 'hr Gesund-
rerzehrtes Gesicht mit einem trügerischen Schimmer von G suno^

* “ und Schönheit übergoß , zeigte sich a f b " J llL M °“»“ Es war der Abglanz emes wirklichen inneren Gtuaes.

Ach-, als »mH» ergriff sie bi« » önte bee »eiben »«»
brachte sie einander so nahe, daß s « Unndite sie und mir ist

Nun bin ich bereit, davonzugehen, haucht s , „

in Ihrem Glücke werdeni Sw m°nchm;l Efreundlich an^ ch ^ ^
— nicht wahr? Auch ich habem Y ^ niemals beisammen
Sie gedacht, und obwohl ich © Sie doch immer bei.
aesehen hatte, m meinen Gedanken waren ok u ^
sammen— ja — immer — beisammen. angespannten

Die von der seelischen Erregung so lang »Zedanken
körperlichen Kräfte begannen plötzlich zu versagen.^ mmen!"
der Leidenden schienen sich zû verwirren, „̂ m ^ dd̂er Zunge;
wiederholte sie noch emmal lächelnd. und mit wueno ^
dann lösten sich chrê schmalen ^ und ihre eben noch

h"L » S Ti (S . wu°,d-n bie ein« -uhl-

^ * Ed"h"n»7s -r.w!« (toben n°« fetabento«

DisÄr sääS 'ä »■
iSr®.“"ä SfKÄsaau I°H°E
hatte ihre Bewegung hoch wahrgenommen. und um ehre pp

1- 1 Z, « °Schw-ff« « * ' H-w-i-."VfSorr  werdend und Sie werden gut tun, ihren
Schlummer Hetzt̂ ' icht zu stören . Morgen oder übermorgen werde

KM -SWM » --

Sgr4 ?«AÄmt .ff«' mtt ein« heftigen Eebärbe ben Weg

js utfüE wsrs WS
wogender Brust, moem ,w o i > Eigentum zuruck,

SMSS . « • - «
" ""L °?be">K '» °m°,cheÄ Äntwmt geben tonte . »<ttt«

ans bc? » ttoL ÄS st Äb«Um
7 L ' - ÄS
ihnen unverwandt nachstarrend. _ ., s.- t,;*. DerIsxt  ÄtsSS 2S
Ä SCito ®rinne,u“8

» 'JÄ 'üS STÄÄW antit -
“ t "l ? Ä .“ «n Beweis « halten.

wesen. Sie vor Kränkungen und Bele digungen zu flhutzê ^

5 ÄÄÄS LftFh « - M5nm,

atoS » -r L « LE ° »L Lan . ULhal .enen

fSB.  i * ä 38
Jreuden der Erde."

Wetterbericht der Wetterdieuststelle Weüburg
WetterauSsichte» für Dienstag, de» 27. Juni:

Veränderliche Bewölkurg, zeitweise trübe mit RtgenfallsN.
schwache Gewitterneigung, wenig Wätmeanderuag.
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Wiedersehen war seine Hoffnung'

Schwad TZu mm  * “ 3 " ' 1916  M . M, °-s-r , . ..r G°S„, ^

Ernst Böhler . 1
Landflurmmann im Wes Inf . Wegt. 881.

Langenschwalöach, Kernrnenhofen, den 25. Juni 1916.

In tiefem Schmerz:

Frau Christine Böhler,
geb. Schneider

Bekanntmachung
Zuwiderhandlungen werden bestraft.
Langenschwalbach.  den 26. Juni 1916.

- 76 _ __ §ie Wokizeiverwattung.

Flastkvrrordnetknfltzung
Stadtverordneten werden zu einer Sitzung auf

^ " woch den 38. Juni cr., nachmittags5 Uhr , inda- Sitzavgslokal emgeladen. ^
Tagesordnung:

h g e!Js"tUBö8̂ I°ße f“ c d -e strdt,scheu Beamten und
2 ^ -̂ "barung mit der BetriebSgesrllschaft über Moor-beschaffung.

Langenschwalbach, den 26. Juni 1916
Der Stadtverordr eten-Boi sitzende:

877 _ Herbei.

Zuckerkarten-Ausgabe.
bn der Turnhalle  und zwar: 1 Am 87 Sunt

Mo.fstroße Nr. 1 bis 70; km 7 Uh? ^
«do fstraße 71 bis Schluß; 7'/»Uhr: Bahnhofstraße- 7'/ UKr'
Erbsenstraße, Mühlweg; 8 Uhr: Schmidtberg und außerhalb.'

2. Am 88 Juni , nachmittag» 5 Uhr: CoblevrerKraße
Emser- u Garteufeldstraße, Verbindungsweg' 5 V Ub-" Kirrk's;?'Ä" 6e;! «►=
6 /, drunvenstraße, Brunnenberg und Reitallee. '

Pünktliches Erscheinen ist erforderlich
Langenschwalbach, den 26. Juni 19!6.

818  g >ic slädt . LeöensrnittelKommijsion.

Danksagung.
Siir die überaus vielen Beweise herzlicher

»-«»>- d°r B-«°,n-r SrntiatJ uViUmmmi
g, £ S « -rl - Ii- u- s°r.s » Ä

Karl

Schulkindern für den erhebenden Grabgesang, außer-
&U 1£nL-b“ ?teIen ^anz - und Blumenspeudu
sprechen wir unseren wärmsten Dank aus.

Breithardt,  den 26. Juni 1916.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen:
Familie Ad. Martin.873

Bekanntmachung.
- Ire Zahlung der am 30. Juni d 2s fäflWn

Iypothekenzinskn hat für di? H?p"
chekrrschuldnrr ou» d.n Gemeinden: Mtchelbach KettenKa^
- » ° m d-, aeit St JÄ
| . .5n " ®amme[|Me Mich -Ibach- r Aült-
* - »̂ er  Zahlung bei bei LanbeSbavkstelleLanaenfchwal*
bach leisten will, muß die» vor dem 29. Juni besorgen *
hm* *? ? ^^walter der Sammelst,lle ist zur Quittung,leistuva
pfli§ !^ m  Inilsverschwiegenheit besonders ver?

toilb, darauf aufmerksam gemacht, daß pünktliche
toir5‘ Spätestens am 21. Juli wird mitder Beitreibung begonnen werden.

Wiesbaden,  den 20. Juni 1916.

Sämtliche medizinischen —
" " und T - ilettenfeife.

Apotheke in Nastätten.
Eine Wohnung

868
Direktion der Wassauischen Landesöank.

Verloren
eine goldene Worstecknadel
mit einem Ameihyst von der
Post ans durch de» Schlangen»
bader Wald. Geg Belohnung
abzugeben
*Z2_ Zikerthal.

Zwei große, leere
Zimmer ^ ^
zum Unterstellen von Mbbelu
gesucht.

Off. mit Preisangabe unter
Nr. 880 au die Exp.

•fpU aus ©«treibe*
(DUllCl u. Mühlabgang für
Schweine, Geflügel usw. Ztr.
Mk. 22.—; Fruchtspreumehl,
kleieähnlichf. Rindvieh, Pferde
Mk. 12.— Ztr. Liste frei. 881
vraf,Mühle Averb«ch Hessen.

im oberen Stock, besteh, mk
2 Zimmer u. Küche nebstZ«>
behör auf dem 1. Oktoberm
ruhige Leute zu vermieten.
859 Gtzristoph Wilhelmy.

in oersch. Preislage«, I
^ feinste Speise* jl
4» Schokolade4
4 > Tafel von 80 Bfg. an ^
4 > ^ isch eingetroffeu.
^Julius Marrheimer:imer>ßi

'+ + +
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